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MONTAGERICHTLINIEN
" Basal

~ Unsere Empfehlung:
Verwenden Sie das original helopal Montagematerial!
ACHTUNG: Bei nicht fachgerecht durchgefUhrter Montage
kénnen wir fUr Folgeschéden keine Haftung Ubernehment
Mit dieser Ausgabe 03/2025 verlieren alle alten Monta-
gerichtlinien ihre Gultigkeit!

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.helopal.com

Innenfensterbdnke



TRANSPORT & LAGERUNG

Die Fensterbdnke eben liegend
tfransportieren und lagern.

Hinweis: Fensterbdnke vor Nésse
und zu hoher Feuchtigkeit schit-
zen! Bej Verputzarbeiten die

Fensterbank zusatzlich mit Karton

\J

abdecken.
NICHT AUF”DEN
FENSTERBANKEN
SCHNEIDEN!
HAFTUNGSAUSSCHLUSS

Bitte beachten Sie die Hinweise und Informationen dieser Mon-
tagerichtlinie. Lesen Sie die Montagerichtlinie vor der Montage
sorgféltig durch. Die Montage unserer Produkte hat ausschlieBlich
aufgrund der vorliegenden Montagerichtlinie zu erfolgen.

Wir Ubernehmen keinerlei Haftung fur Schéden jeglicher Art, die
aufgrund der Nichtbeachtung der in dieser Montagerichtlinie
angegebenen Hinweise und Informationen sowie bei nicht
bestimmungsgemdaBem Gebrauch und/oder Montage entstehen,
sofern sich aus zwingenden gesetzlichen Bestimmungen nichts
anderes ergibt.

BEFESTIGUNG MIT KONSOLEN

Ab einem Vorsprung von 100 mm sind die Fensterbdnke zusétz-
lich mit Konsolen zu unterstUtzen. Dabei werden die Fensterbdnke
mit helopal Fensterbank Montagekleber MS auf die Konsolen
verklebt.

Konsolenabstand:
im Normalbereich max. 600 mm bei Belastung max. 400 mm




FENSTERBANKVORSPRUNG UND -NEIGUNG

Bereits beim Ausmessen der Fensterbdnke muss der Fensterbbank-
vorsprung berucksichtigt werden.

Unsere Empfehlung:

40 mm bis max. 100 mm

Ab 100 mm: Befestigung mit Konsolen erforderlich
Neigung 0-1" nach vorne

STOSS- UND ECKABDICHTUNG

z.B. bei Erker, Uberl&ngen,... mit dauerelastischem Dichtstoff
neutralvernetzendes Silikon siehe ,Silikonfuge richtig ausfUhren*®

Fugentiefe = 1/2 Fugen-breite
(mind. 6 mm)

Dehnfugenbreite:
mind. 5 mm

bei fenorm helodur mit StoB- bzw. Eckverbinder
90" Inneneck - aus Kunststoff (auf Anfrage)

Dehnfugenbreite:
10 mm

Eckverbinder helodur StoBverbinder helodur,
90" Inneneck; Kunststoff weil Kunststoff weiB
SILIKONFUGE RICHTIG AUSFUHREN
helopl / fenom Pien Fugentiefe = 1/2 Fugenbreite
B (mind. 6 mm).
couerslastiches, | (@0SrMind-omm) Die vorhandene Fuge wird mit

neutralvernetz-
endes Sikon

PE-RUNGCh U geeignetem HinterfUllmaterial
(z. B. geschlossenzelliger PE-
Rundschnur) und dauerelas-
tischem Dichtstoff (neutralver-
netzendes Silikon) dicht und

hohlraumfrei verschlossen.

PR ok

Fesier Uniergiund Korkdisianzen
(Ziegelmauenwerk. Belon, Zemenimortel, Holz) oder Ausgleichskioize

Alternativ kbnnen Fugen auch mit vorkomprimierten, sellstrickstel-
lenden Fugendichtbdndern abbgedichtet werden.

Hinweis: Fugen aus elastischen Dichtstoffen (z. B. Silikonfugen) sind
Wartungsfugen und daher in regelméBigen Abstéinden zu Uber-
arbeiten bzw. zu erneuern. Verwenden Sie nur Dichtstoffe mit einer
Shore A Harte < 15.



MONTAGEHINWEISE

Die Fensterbankunterseite ist vor dem Verkleben sauber, trocken

und fettfrei grondlich zu reinigen. Montagefléichen (Parapet) mUssen
sauber, frocken, fragfahig, glatt, eben, rissfrei und vor allem anhaltend
haftfahig sein. Vertiefungen sind dauerhaft auszugleichen.
Gegebenenfalls ist ein Glattstich aufzubringen.

Vor der Anwendung sind unbedingt Haftprofungen durchzufUhren. Um
ausreichende Klebekraft zu erzielen empfehlen wir die Klebefl&chen
(Fensterbank/Parapet) mit Haftvermittler/Grundierung/Primer zu be-
handeln.

Zur Vermeidung von Kondensat sind Fensterb&nke hohlraumfrei zu

montieren. Im BrUstungsboereich die Hohlr&ume vollfléichig schlieBen. zB
mit einem Glattstrich oder einer geeigneten Dammstoffplatte. Zu hohe
Bau- und Raumluftfeuchte beim Einbau der Fensterbdnke vermeiden.

Die L&ngendnderung von bis zu 3 mm/Ifm (Ausdehnung und
Schrumpfung) dieser ,Holz*-Fensterb&nke durch Temperatur- und Luft-
feuchteschwankungen ist bei der Planung, beim Ausmessen und beim
Einbau zu berUcksichtigen. Die Lange der einzelnen Fensterbdnke

ist abzustimmen und es mUssen ausreichend breite Dehnfugen vor-
gesehen werden (siehe StoB- und Eckabdichtung).

Bei stumpfer Montage der Fensterbdnke direkt an den Fensterrahmen
ist die Anschlussfuge mit einem ausreichend fiefen Profil (mind. 8 mm)
abzudecken bzw. ein geeighetes Montageprofil anzubringen.

ZUBEHOR

Montagehilfen (mind. 3 Stk./Ifm)

Erleichtern die Montage.
Aufwandiges Unterkeilen ///)’
entfaillt.

2. zum Stock

Montagehilfe Flex (mind. 3 Stk/Ifm)

. Anbohren/Anschrauben des Fensterbank-
anschlussprofils entféllt

. Zum einfachen Unterkeilen der Fensterbank

. Hochelasitfiziertes EPS in Stangenware fur
groBimogliche Flexibilitait

REINIGUNG UND PFLEGE

Oberfléche regelmdBig mit feuchtem, weichem Tuch und Haushalfs-
reiniger reinigen.

Scheuermittel und kratzende Schwé&mme nur bei hartnéckiger
Verschmutzung verwenden. Pflegemittel ist nicht notig.




MONTAGE IM MORTELBETT

Aufgrund feuchtebedingter Lingendnderung der Fensterbdnke
wird diese Montageart nicht empfohlen!

ALLGEMEINE HINWEISE

Unsere Fensterbdnke frend, helolit und helodur werden aus hoch-
feucht-festen Spanplatten hergestellt. Auch diese ,beste” Qualitat
einer Spanplatte bei Fensterb&nken hat Grenzen beim Einsatz in
feuchten oder nassen RGumen.

Unsere Fensterbdnke kdnnen eine kurzfristige (2-3 Tage) Raum-
luftfeuchte von 90% unbeschadet Uberstehen. Sollte es aufgrund
des Bauablaufs (Estrich/Innenputz) zu einer Idngeren erhéhten
Raumluftfeuchte kommen, empfehlen wir den Einsatz von
helopal Fensterbénken.

Fensterbdnke sind grundsdizlich nicht zum Betreten geeignet.
Ausnahme: Gesondert geplante und ausgefUhrte Austritte bei
Turen.



1. MONTAGERICHTLINIEN LESEN
(SIEHE AB SEITE 2)

2. UNTERGRUND/HAFTFLACHE VORBEREITEN

- Fester fragféhiger Un

3. MONTAGEHILFEN ANSCHRAUBEN

|
ALJTE:RNAHyE;
VJ,Aug&gxlreichleIéfze—rrm

Darauf achten, dass durch die TX20 ~
Montagehdhe der Montagehilfen eine
ausreichende Vorspannung gegeben ist.

DIE MONTAGEMOGLICHKEITEN

. @ Mit helopal 2K Montageschaum
Mit helopal Montagekleber MS

®1 HOHENDIFFERENZ AUSGLEICHEN

H = Fensterbankstdrke + (max. 20 mm) Montageschaum

Ausgleichsmértel, HWL,
XPS oder gleichwertig




(®2 FENSTERBANK MONTIEREN

Nach unten drucken
[ d einschieben bis

Hohlraumfrei
ausschaumen!

Fensterbank Helopal

Gefdlle nach  Montageschaum  fertiger

vorne 0-1° max. 20 mm Innenputz
/ /

\/
(®3 INNENPUTZ FERTIG STELLEN

Beidseitig in

ca. 1-2| cm Wﬁr@\
einp




1 LAIBUNG & PARAPET FERTIGSTELLEN
H = Fensterbankstarke + 3-5 mm (Kleber ausgehdrtet)

Innenputz
fertig verputzte
Laibung + Parapet

(®2 VERKLEBUNG VORBEREITEN

2,
0%0”% Kork-Distanzen
844/@’00/
ésr = 75 Cm
Q%’ >

= =
=
Kleberaupenhdhe ~10-m

®3 FENSTERBANK MONTIEREN

Dehnfuge Nach unten dricken

5 mm und einschielben bis
die Fensterbank
hinten ansteht:

Fensterbank  helopal
Gefdlle nach  Montagekleber MS
vorne 0-1° 3-5mm

—

fertig verputztes Parapet + Innenputz ——

“Seitlich zur Laibung
verbleibteine mind. 5 mm
breite Dehnfuge
(dauerelastischer Dichtstoff)



	fenorm Innenfensterbänke
	Montagerichtlinien bitte lesen
	Transport & Lagerung
	Haftungsausschluss
	Befestigung mit Konsolen
	Fensterbankvorsprung und -neigung
	Stoß- und Eckabdichtung 
	Silikonfuge richtig ausführen
	Montagehinweise
	Zubehör
	Reinigung und Pflege
	Montage im Mörtelbett
	Allgemeine Hinweise

	Montageanleitung
	1. Montagerichtlinien bitte lesen
	2. Untergrund/Haftfläche vorbereiten
	3. Montagehilfen anschrauben
	Die Montagemöglichkeiten
	Ⓐ Mit helopal 2K Montageschaum
	Ⓐ1 Höhendifferenz ausgleichen
	Ⓐ2 Fensterbank montieren
	Ⓐ3 Innenputz fertig stellen

	Ⓑ Mit helopal Montagekleber MS
	Ⓑ1 Laibung & Parapet fertigstellen
	Ⓑ2 Verklebung vorbereiten
	Ⓑ3 Fensterbank montieren




